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Liebe Damen, 

ich brauche euer Mitdenken. Ich würde gerne demnächst eine Ausbildung 
als pharmazeutisch-technische Assistenz machen. Ich habe endlich einen 
Kitaplatz für mein Kind bekommen; allerdings nur für 35 Stunden/Woche. 
Soll ich ihn annehmen? 

35 Stunden pro Woche sind ein guter Start. 

Eltern, die arbeitstätig sind bzw. eine Ausbildung absolvieren, haben ein 
Vorrecht auf die Kitaplätze und auf Verlängerung der Betreuungszeiten. 
Sie können das mit der Kita Ihres Kindes besprechen und Ihre 
Präsenzzeiten in der Ausbildung vorab melden. 

Gleichzeitig könnten Sie den Träger Ihrer Ausbildung fragen, wie Sie 
Familie und Beruf am besten vereinbaren können. Die Ausbildung in 
Teilzeit wäre eine Option; ob das in diesem Fall möglich ist, müssen Sie 
bei dem Träger nachfragen.

Danke! 👍👍👍

Magazin der iranischen Damen in Deutschland

In Deutschland sind zwischen 60 % und 83 % aller Mütter vom 
2. bis zum 18. Lebensjahr des Kindes erwerbstätig. Aus diesen 
Gründen werden Fragen zur Kinderbetreuung und zur Verein-
barkeit zwischen Familie und Beruf oder Ausbildung häufig ge-
stellt.


